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Im Laufe der Woeln

Eine grosse Attraktion des Borner Tierparks Dählhälzll sind zurzeit die |ungen
Wildschweine

Oben: Ingenieur Mayor
(Lausanne) entdeckte im

Waadtländer Jura, in

der Nähe von Auber-
son bei Ste-Croix Phos-

phatminen von über
2 km Länge und durch-
schnittiich einem Meter

Mächtigkeit. Die Be-

deutung dieser Entdek-

kung tritt zu Tage,

wenn man weiss, dass

die Schweiz im Jahr
150 000 Tonnen Phos-

phate importierte und

zurzeit gar keine mehr
erhielt

Links: In Basel haben

die Radfahrer, dank der
Initiative des Touring-
Club, auf dem Barfüs-

serplatz eine Monstre-

Velopumpe erhalten, an
welcher die Vefofahrer

gratis ihre Reifen wie-
der vollpressen können

Iii Zürich explodierte dieser Tage in der Nähe der Hauptpost der Holzvergaser
eines Personenautos. Geistesgegenwärtig stellte der Chauffeur den Motor ab und
verliess den brennenden Wagen. Die erstaunlich rasch herbeigeeilte Feuerwehr

konnte den Brand rasch löschen

Links: Dieser Tage
konnte Fräulein Marie
Hobi (rechts) in der
Firma Stoffel & Co. in

Mels das 50jährige
Dienstjubiläum feiern.
Mit ihrer Schwester zu-

sammen haben die bei-
den Im kommenden
Jahr ein volles Arbeits-
Jahrhundert in dieser

Spinnerei hinter sich,
da die jüngere auch
schon 48 Dienstjahre
absolvierte

iS

Der Grashoppers-Club Zürich wurde zum zehnten Male Schweizercupmeister
mit 2 : 1 Toren gegen Lugano. Unser Bild zeigt den von Blanchi getretenen

Siegestreffer
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Lins groiie Xttroktion ä«l Körner lisrporkz Oäktkölrti zinä rur^si» äie jungen
Wiläzckwoine

Oben: Ingenieur/via/or
^Lauzanne)entäsekte im

Vfaoätlonäer 1ura> in

äer kääbe von ^ubsr»
zon bei 8>s»Oroix lboz-
pbatminsn von über
Z i«m Längs unä äurck»

zcknittlick einem /visier

iviäcktigksit. Oie öe-

äsvtvng äiezer Lntäsk»

kung tritt iv läge,
«enn man veizz, äozz

äie ZcbvsiT im Zobr
15<Z<Z<Z<Z Tonnen kboz»

pkats importierte unä

rurieit gar keine mebr

erkisil

Link;: In kazsi boben

äie kaäkabrsr, äonk äer
Initiative äsz louring»
Oiub. auf äem korsuz-

zerploti eins tvionztrs-

Veiopumpe srbaitsn, an
veictier äie Veiotobrer

gratis ikrs keifen «is-
äer voiiprszzen können

In Türicb sxpioäisrte äieser läge in äer Xäbe äer tlauptpozt äer kioirvsrgoser
eins; ksrzonenautoz. OeiZteZgegenwärtig Zteiite äer Lbauffevr äon i^otor ab unä
veriissz äsn brsnnsnäsn >Vagsn. Ois erztaunlicb rasck ksrbsigesi»« lsuervekr

konnte äsn kronä rascb lozcken

Linkz: Oisser loge
konnte Lräuiein tviorie
biobi (rscbtz) in äer
Lirmo 8tofsei 8- Oo. in

täeis äoz ZlZjäbrige

Oienztjudiiäum feiern,
tvlit ibrer 8ckvester nu-

zommen kaben äie bei-
äsn Im kommenäsn
Zabr ein voliez Arbeit!»
Zobrbunäsrt in äiszer

8pinnerei binter Zicb,
äo äie jüngere oucb
zcbon Oisnztjabrs
obzoivierte

^ - v ' ^-
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Oer Orazkopperz-Liub ?ürick vuräs rum rebnten tvials Zcbvsilsrcupmslzt«''
mit Z : 1 loren gegen Lugano. LZnzer kiiä Z:sigt äsn von kianctii getretenen

Ziegeztrelfer
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Sicherungsposten der 8. Britischen Armee betrachten eine Kolonne Ge-
fangener des deutschen Afrikakorps in Tunesien, die aus dem Kampfgebie

ins Sammellager marschiert

Die Kriegslage in Tunis
am 28. April nach Meldungen der Alliierten und Achsenmächte

Rechts: Die in Japan
gefangen genommenen
Piloten der amerikanl-
sehen Bomberstaffel,
welche vor einem Jahr k

Tokio bombardierte, *
sind hingerichtetworden

^nten: Ueber den Er-
®ignissen des Winters
'43 — Stalingrad —

end des Frühjahrs —
Tunesien — ist der
Kriegsschauplatz im fer-
nen Osten beinahe ver-
Sössen worden und doch
'mden ausser in China
euch in Burma heftige
kämpfe statt. Wawell's
lan zur Befreiung der

Burmastrasse ist nicht
gelungen und London
meldet den Rückzug zur

urmesisch-indischen
Frenze. Unser Bild zeigt
®me Dschungel-Trans-
Portkolonne

Das Oberkommando der deutschen Wehrmacht teilt mit, dass der Befestigungs
wall, der von der französisch-spanischen Grenze bis zum Nordkap reicht, fertig
gestellt ist. Unser Bild zeigt einen massiven Betonbunker einer Fernkampt

batterie an der Atlantikküste

Je weiter die britische 8. Armee in Tunesien vorrückt, desto länger wird de

Nachschub. Unser Bild zeigt einen Neuseeländer Wüsten-Konvoi, der alles mil
führt, was die Elite Montgomerys bedarf
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Zickenungzpozten den 8. knitizcken ^nmee behackten eine Xolonne Le-
sangsnen dez deutzcken ^tnilcokonpz in I'vnezien, die auz dem Xamptgebis

in5 8amme»agen monzckient

vie Krisgzlsgv in 7un»
am ?3. ^pnil nock Meldungen den ^lliisnten und ^ckzsnmäckle

Xecktz: vie in lapan
gefangen genommenen
^ilvîen cjer amepjkon!»

^omdenzîa^e!,
velcke von einem là ^

>okio bombandienle. ^
îlnd kingenicktetvonden

^nten: ì^eden cien
eignizzen dez Wintenz^ — 8taIIngnod —
und dez fnükjoknz —
^unezien — izt den
^''lsgzzckouploti im ten-
uen Ozien beinake ven»
gezzen vondsn und dock
>Mden auzzen in Lkino
uuck in öunma kettige
Dompte ztatt. >Vavsll'z

lan z-un ketneiung den
Vunmaz»noz5e izt nickI
gelungen und kondon
Seidel den Xüclcrug !un

unmszlzck-indizcken
^^snzls. Unzen 8ild reig,
b>n« vzckungel-l'nanz»

voz ObenXommando den deutzcken Vteknmackt teil» mit, dc>55 den Letezligungz
voll, den von den tnanzäzizck-zponizcksn Lnen^e bis rum klondkclp neickt, tentig
gSZlellt izt. Unzen 8ild reigt einen mozziven ketonbunken einen fennlcompt

kattenie an den ^tlontilclcüzte

le weiten die bnitizcke 8. ^nmse in lunesisn vonnücict, desto längen vind ds
ktockzckub. Unzen öild leigt einen Xlsuzeeländsn Wüztsn-Xonvoi, den allsz mil

tüknt, vaz die Llite tvìontgomen/Z bedanl



Unten: Der Ladentfupp wartet auf
das Zeichen: ,,ln Aktion, marsch!"

Der Balkentrupp in Aktion

PL'" » 13
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Die Verbindung ist hergestellt mit dem andern Ufer

Der Berner Luftschutz haut eine Brache aber die Aare
Wer letzte Woche zufällig einen Blick unter die Kornhausbrücke warf, hätte meinen
können, es sei eine neue Schreinerei eröffnet worden. Ueberall lagen grosse Balken
und Laden herum, es wurde gesägt, gehämmert und gehobelt auf Tod und Leben.
Die Luftschutztruppen hatten unten an der Aare ihre «Budig» aufgeschlagen, um den
Berner ihr Können unter Beweis zu stellen. Mit 6 Pontons und einigen «Böcken»,
Laden und Balken wurde eine flotte Brücke innert kürzester Zeit über die Aare ge-
schlagen. Es gab verschiedene Gruppen, die sich in die Arbeit teilten: Balkentrupp,
Ladentrupp und Bocktrupp. Mit grossem Eifer und Disziplin hatte der Luftschutz hier
ganze Arbeit geleistet (Zens.Nr. III ah 7521 bis 24, III ah 7475 und 76) Photos W. Nydegger.

Soeben passiert der
Löschzug mit der^
Klcinmoforenspritze
die fertige Brücke

Die Bafken sind
gelegt und schorl,
kann der Laden;-

trapp die Balken
itaç.b-legen

Der Chef des pas-"
siven Luftschutzes;
Prof. v. Waldkirch
mit Major Bucher

Unten: Oer boüsävpp «ortet out
ltc>5 ?elct>en: „In Aktion. morick!"

0er kallrentrupp in Aktion

"ì.> «Wffîî I

Oie Verbinüung i;t ksrgsztellt mit clem onüern User

llen oei'nei' boimoiimi vsut «me m«»«»« 0l>ei> ois asim
V7er letzte Vfocke rutällig einen Stick unter ltie Xornkouzbrücke vors, kötte meinen
können, ez ;ei eine neue Zckreinerei eröffne» vorüen. btebsrall logen groüe kolken
unü baüen kerum, ei «urüe gerügt, gekümmert unü gekabelt out l^oü unü beben.
Oie buttrckutrtruppen kottsn unten an üer ^ar« ikre «kvüig» aufgercklogen, um üen
Serner ikr Xünnsn unter keveir lu stellen, ^it 6 Ponton; unü einigen «Lücken»,
borten unü kalken veurüe eine tiotte Krücke innert kürzester Teit über üie /^ore gs-
zcklagen. S; gab ver;ckieüene Qruppen, üie rick in üie Arbeit teilten: Kalkentrupp,
boüsntrupp unü vocktrupp. ^it gro;;em kiser unü Oiriiplin kotte üer bvktrckutr kier
ganre Arbeit geleiîte» t^r. Ill ->k 7571 b«, ?«. lll at> 7«75 un-I 7t> pkotoi V7. kl/rtegger.

Soeben pa;?iert üer
büzckrug mit üer^
Xleinmotorenrpritre
üie fertige Krücke

Oie kalken rinü
gelegt unürcko^
kann Üer baüen-
trupp üie kolken
»»e^delegen

Oer Lkef üer paz-
riven bvstzckutie^
Prof. v. V/olükirck
mit K^ajor kucker
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